
Protokoll zum Dritten Treffen der Kreis-SV Westerwald 

Wann: 19.Februar 15 

Uhrzeit: 11:00 

Wo: Mons-Tabor-Gymnasium Montabaur  

1. TOP: Begrüßung und Vorstellungsrunde 
 
Marvin und Arnon begrüßen die TeilnehmerInnen im Namen der LSV und deren Funktion 
als Basisbetreuern. 

TeilnehmerInnen	 Schule/Ort	
Nina	Klein	 Landes‐Musik Gymnasium, Montabaur 

Hannah	Dany	 Landes‐Musik Gymnasium, Montabaur 

Laura	Butzbach		 Theodor‐Heuss‐Realschule+, Wirges 

Luca	Grünewald	 Theodor‐Heuss‐Realschule+, Wirges 

Marvin	Müller	
eLaVo	

Mons‐Tabor‐Gymnasium, Montabaur 

Tara	Skomorowski	 Mons‐Tabor‐Gymnasium, Montabaur 

Neslihan	Yilmaz		
(Stellvertreten	für	Nikita	Bitner)	

BBS‐Montabaur 

Arnon	Lahwpech		
LaVo,	Basisbetreuer		

BBS‐Montabaur 

 

2. TO: Was ist die LSV RLP? KrSV bis LaVo 

 

 Frage in die Runde: Was ist die LSV RLP und welche Aufgaben haben sie? 

 Die LSV vertritt alle Schülis in RLP auf Landesebene und setzten sich für die Rechte 

der Schülis ein  

  Aufklärung  wie man von der KrSV in den LaVo (Landesvorstand) kommt. Aufführung 

weiterer  Ämter in der LSV (BundesDeli, E‐LaVo etc.) und wann diese gewählt werden 

(66.LSK). 

 Grundsätze der LSV angesprochen   

 

3. TOP: Grundsätze der  LSV 

 

 Wurde im 2. TOP schon angesprochen. 

 

4. TOP: Kommunikation untereinander  (Mailingliste, Facebook etc.) 

 

 Bildung einer WhatsApp Gruppe  

 Geplante Facebook Gruppe  

 

 

 

 

 



5. TOP: Projekte und Vorschläge  

 

 von der Theodor‐Heuss‐Schule wurde der Aufbau ihrer SV erklärt und welche 

Projekte dort geplant werden. 

 Landes‐Musik‐Gymnasium erzählt uns, dass sie auch sie einige Projekt am Laufen 

haben  z.B. Schulball, Uganda Projekt etc. 

 Mons‐Tabor‐Gymnasium erklärt uns das jeder in dessen SV beitreten kann, der daran 

Interesse hat. Dadurch können sie mehrere Projekte planen. Vorstellung von einigen 

schon erfolgreichen Projekten unter denen auch z.B. das Valentinstag Projekt zählt. 

 ebenfalls von der MTG, geplante SchülerInnen Feedback. Hier können Schülis 

Feedback über LehrerInnen abgeben.  

 die BBS‐Montabaur erklärt uns dessen SV Bildung. Durch eine Umbesetzung in 

dessen SV wurde ein neues Mitglied in die SV gewählt. 

Geplante Umstrukturierung der SV in eine SV+ (Vorbild: MTG). 

 

6. TOP: Sonstiges, nächster Termin 

 

Allgemeine Probleme und Situationen angesprochen  

 

 Parkplatz Situation in der BBS‐Montabaur  (Westerburg hat das selbe Problem) 

 Werbung für die kommende Ausbildung der SV‐Bildungswerk 

 WLAN an Schulen immer noch ziemlich dürftig 

 Toilettengänge während der Unterrichtszeit 

 Theodor‐Heuss‐Schule müssen 15* „Ich darf während der Unterrichtszeit 

nicht auf die Toilette gehen.“, schreiben.  

 Die Schülis der BBS‐Montabaur dürfen ohne einen Kommentar den 

Unterricht verlassen um auf die Toilette zu gehen.  

 Not Topf für Hilfsbedürftige Schülis  

 Landes‐Musik‐Gymnasium führte es ein als ein MitschülerInn und deren 

Eltern große Finanzielle Probleme hatten. 

 SchulpsychologInnen: Wie sieht es an anderen Schulen aus? 

 Landes‐Musik‐Gymnasium hat keine Möglichkeit Intime Probleme 

anzusprechen. Selbst die VerbindungslehrerInnen sind zu Teils keine 

Neutrale Personen(dort kennt jeder jeden). Trotz Umfrage wird keine 

SchulpsychologInnen eingestellt. 

 BBS‐Montabaur haben  SchulsozialarbeiterInnen 

 Handyverbot an Schulen  

 Handyzone (Pausenhof)  nur für die Oberstufe (MTG) 

 Landes‐Musik‐Gymnasium: bei manchen LehrerInnen, wird das Handy bis 

Freitag  weg genommen  


